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mir ist es persönlich ziemlich egal, was coco denkt.

Aber es gibt doch einen Riesenunterschied zwischen "Einkind-Familie" und "schwule
Partnerschaft", schon alleine, weil "du Einzelkind" kein Schimpfwort ist.

und weil nicht alle Kinder in solchen toleranten Familien aufwachsen wie unseren, wo
regelmässig Kontakte zu andersaussehenden, anderslebenden, usw.. stattfinden (ernst
gemeint, ich weiß, dass meine Kinder diesbezüglich nie Probleme haben sollten), bedarf es
_auch_ von Kinderbüchern, weil Kinderbücher nunmal eine Sozialisationsfunktion haben. Damit
Kinder etwas von der Welt erfahren, die sie vielleicht nicht kennen.

Chili

1https://www.lehrerforen.de/thread/33917-homosexualit%C3%A4t-im-kinderbuch/?postID=293735#post293735

https://www.lehrerforen.de/thread/33917-homosexualit%C3%A4t-im-kinderbuch/?postID=293735#post293735

